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Beckenried · Buochs · Emmetten

08/2026 · 25.04. - 08.05.



Unsere Gottesdienste und Veranstaltungen

4. Sonntag der Osterzeit

Samstag, 25. April
18.00	 Buochs	 Wortgottesfeier, Pfarrkirche

Sonntag, 26 April
09.20	 Emmetten	 Einzug der Erstkommunion-
		  kinder mit der Musikgesell-
		  schaft Emmetten, 
		  Besammlung vor der Mehr-
		  zweckhalle
09.30	 Emmetten	 Erstkommunionfeier, 
		  Pfarrkirche
		  Musik: Priska Truttmann
09.25	 Beckenried	 Einzug der Erstkommunion-
		  kinder mit der Feldmusik
09.30	 Beckenried	 Erstkommunionfeier, 
		  Pfarrkirche
		  Anschliessend Volksapéro
09.30	 Buochs	 Wortgottesfeier, Pfarrkirche
		  Musik: Ländlerkapelle Kurt 
		  Murer und Edy Wallimann 
		  mit Otti Leuthold und Fredy 
		  Fuchs
13.30	 Buochs	 Taufe von Noël und Aria 
		  Mrijaj, Kinder von Roza und 
		  Flamur Mrijaj-Lazraj

Dienstag, 28. April
11.45	 Beckenried	 Spaghettiplauschmesse für 
		  die 1. bis 6. Klassen, Saal 
		  Altes Schützenhaus

Mittwoch, 29. April
08.30	 Emmetten	 Eucharistiefeier, 
		  Heiligkreuz-Kapelle
09.30	 Buochs	 Wortgottesfeier, Städelipark

Freitag, 01. Mai
10.30	 Beckenried	 Eucharistiefeier, Hungacher
16.30	 Buochs	 Eucharistiefeier, Städelipark
		  anschliessend Gelegenheit 
		  zur stillen Anbetung vor dem
	  	 Allerheiligsten 

5. Sonntag der Osterzeit

Samstag, 02. Mai
18.00	 Buochs	 Eucharistiefeier, Pfarrkirche

Sonntag, 03. Mai
09.30	 Buochs	 Eucharistiefeier mit Titular-
		  fest der KFG, mitgestal-
		  tet durch die Liturgiegruppe 
		  und das Chörli der  KFG mit 
		  einer Muilörgeli-Gruppe, 
		  Pfarrkirche
		  Jahresgedächtnis der KFG
 		  für lebende und verstorbene
		  Mitglieder
		  Anschliessend Apéro durch
 		  die KFG
09.30	 Emmetten	 Wortgottesfeier, Pfarrkirche
		  Musik: Ensemble Akkordeon-
		  Orchester, Luzern
		  Stiftjahrzeit für Josef und
		  Agnes Käslin-Würsch, Hattig
17.00	 Beckenried	 Eucharistiefeier mit Ein-
		  schreibegottesdienst der 
		  Firmanden, Lourdesgrotte
		  Musik: Beggrieder Jodler
		  1. Jahresgedächtnis für 
		  Ursula Gabriel, 
		  Buochserstrasse 4
		  Stiftjahrzeit für 
		  Anna Amstad-Odermatt, 
		  Stifterin und Gründerin 
		  der Lourdesgrotte



Mittwoch, 06. Mai
08.30	 Emmetten	 Eucharistiefeier, 
		  Heiligkreuz-Kapelle
09.30	 Buochs	 Meditative Morgenstunde, 
		  Städelipark

Donnerstag, 07. Mai
13.30	 Buochs	 Eröffnungsgottesdienst 
		  zum Versöhnungsweg der 
		  4. Klassen, reformierte 
		  Kirche

Freitag, 08. Mai
10.30	 Beckenried	 Wortgottesfeier, Hungacher
16.30	 Buochs	 Eucharistiefeier, Städelipark
17.30	 Beckenried	 Abschlussfeier des 
		  Heimgruppenunterrichts, 
		  Pfarrkirche
19.00	 Buochs	 Sunntigsfeyr der 1. und 2. 
		  Klassen mit HGU-Abschluss-
		  feier, Pfarrkirche

kommende Gedächtnisse

Samstag, 09. Mai
18.00	 Buochs	 Stiftjahrzeit für Marie und 
		  Hans Vogler-Ackermann, 
		  Seefeldstrasse 3

Sonntag, 10. Mai
17.00	 Beckenried	 Stiftjahrzeit für Theres und 
		  Josef Gander-Waldispühl, 
		  Loh 1

Landeswallfahrt 
nach Sachseln

Mittwoch, 06. Mai 2026
Postauto ab Emmetten, Post	 08.01 Uhr
Postauto ab Beckenried, Post	 08.12 Uhr
Postauto ab Buochs, Post direkt	 08.19 Uhr
Pilgerbus ab Stans, Bahnhof	 08.40 Uhr	

Einzug in die Pfarrkirche Sachseln	 09.30 Uhr
Pilgergottesdienst, anschliessend Segen 
mit Bruderklausen-Reliquie	 09.40 Uhr
Pilgerpredigt mit Andacht	 14.00 Uhr

Pilgerbus ab Sachseln, Kirche	 14.50 Uhr

Anmeldung für den Pilgerbus ab Stans bis 
Mittwoch, 29. April 2026 an Pfarramt 
Stans, Tel. 041 610 92 61, sekretariat@
pfarrei-stans.ch. Der Pilgerbus ab Stans ist 
kostenlos, Billette bis nach Stans bitte selbst 
lösen.
Kinder unter 4 Jahren können nicht befördert 
werden. Für Kinder zwischen 4-7 Jahren bitte 
eigene Sitzerhöhung mitbringen.

Foto: www.bruderklaus.com



Es ist Weisser Sonntag. Die Erstkommunionkin-
der strahlen, tragen festliche Kleidung, sorgfältig 
gesteckte Frisuren, und die Mädchen schmücken 
sich mit Blumenkränzli im Haar. Auch die Mitfei-
ernden haben sich «in Schale geworfen».

Die Erstkommunion ist ein grosser Moment im Le-
ben eines Kindes. In unseren Pfarreien bereiten 
wir dieses Fest mit viel Herzblut vor, unterstützt 
von engagierten Eltern. Es wird gebastelt, geübt, 
dekoriert – manchmal bis spät abends.

Es bleibt nicht beim Üben und Dekorieren. Der fei-
erliche Gottesdienst, das gemeinsame Essen, das 
Geschenk von Gotti oder Götti gehören selbstver-
ständlich dazu. All diese äusseren Zeichen spre-
chen die Sprache der Freude, der Liebe und der 
Gemeinschaft.

Jesus – das Brot des Lebens
Ein zentraler Gedanke dieses Tages ist der Satz 
von Jesus: «Ich bin das Brot des Lebens.» Kinder 
fragen dann gern: «Wie – ist Jesus ein Brot?» Na-
türlich nicht. Jesus verwendet dieses Bild, weil 
Brot damals, wie heute, Kraft gab und gibt. Und 
genauso möchte Jesus für uns sein: eine tägliche 
Stärkung, etwas, das uns nährt, tröstet und Mut 
macht.

Wenn die Kinder zum ersten Mal Kommunion 
empfangen, sagen wir ihnen: Jesus will dir nahe 
sein – heute und an jedem Tag. Er möchte dir hel-
fen, wenn du traurig bist, dich begleiten, wenn du 
mutig sein musst, und sich mit dir freuen. 

Kommunion – Gemeinschaft in allen Facetten
Das Wort Kommunion stammt vom lateinischen 
communio und bedeutet Gemeinschaft. Und ge-
nau das feiern wir: Gemeinschaft mit den Gspänd-
li, der Kirche, mit Gott und untereinander.

Die kleinste und zugleich prägendste Form von 
Gemeinschaft erleben Kinder in der Familie. Hier 
lernen sie fürs Leben – und für ihren Glauben: für-
einander da zu sein, sich zu versöhnen, miteinan-
der zu essen, zu lachen, zu feiern. Jede Familien-
form hat ihre eigene Art, diesen besonderen Tag 
zu gestalten. Einige feiern daheim, andere im Re-
staurant, und manchmal wird sogar der Wunsch 
nach einem Fast-Food-Essen erfüllt. Hauptsache: 
gemeinsam. Ich erinnere mich noch lebhaft an 
den Duft meines eigenen Erstkommunion-Bra-
tens, den meine Mutter am Vorabend in den Ofen 
schob. Bis heute reicht ein Hauch Bratenduft, und 
sofort taucht das Bild dieser Familienfeier wieder 
auf und ich fühle mich verbunden mit allen, die 
dabei waren. 

Kommunion heisst: Wir gehören zusammen. So 
wird der Weisse Sonntag zu einem Fest, an dem 
Himmel und Erde sich ein wenig näherkommen.

Weisser Sonntag – Fest der Gemeinschaft
Das Wesentliche feiern

Foto: Roman Kiser, Giswil



Weisser Sonntag – Fest der Gemeinschaft

Eucharistie – ein Dank, der weiterwirkt
Beim Wort Eucharistie schauen viele Kinder (und 
Erwachsene) zuerst etwas ratlos. Es kommt aus 
dem Griechischen und bedeutet: «Danke sagen». 
In der Eucharistie danken wir Gott für alles, was 
das Leben reich macht – die Natur, die Menschen 
an unserer Seite, die Freude, die uns geschenkt 
wird, und den Frieden, den wir haben oder nach 
dem wir uns sehnen. Doch Eucharistie ist nicht 
nur Dank; sie ist auch Auftrag. Jesus sagt: «Tut 
dies zu meinem Gedächtnis.» Wir erinnern uns 
daran, wie er gelebt hat; wie er hinsah, wo andere 
wegschauten, Ungerechtigkeit beim Namen 
nannte und sich für die Schwachen, Unterdrück-
ten und Ausgegrenzten einsetzte. Dieses Erin-
nern ist wie ein innerer Kompass für unseren All-
tag: «Macht es so, wie ich es euch gezeigt habe.» 
Die Eucharistie ist ein Geschenk: Gott teilt sich 
uns selbst mit, so wie man ein gutes Stück Brot 
teilt, wenn man jemandem zeigen will, dass er 
wichtig ist. Und das nicht nur einmal.

Der Weisse Sonntag verbindet Festlichkeit, Ge-
meinschaft und Glauben zu einem Tag, der lange 
nachklingt – in den Familien, in den Kindern, in der 
Gemeinschaft.   
      
Allen Erstkommunionkindern und ihren Familien 
wünschen wir einen unvergesslichen Tag voller 
Freude, Lachen, berührender Momente und stär-
kender Gemeinschaft – und vielleicht sogar einen 
Bratenduft, der für immer bleibt.

Astrid Biedermann-Burgener 
Pfarreileiterin 

Emmetten

Foto: Adolf Schwitter, Emmetten



 

Spaghettiplauschmesse	

Pfarreiangebot für die 1. – 6. Klassen

Dienstag, 28. April 2026, 11.45 Uhr 
Gottesdienst im Saal des Alten Schützenhauses. 
Wir freuen uns auf euer Mitfeiern. Anschliessend 
Spaghettiplausch.

Priska, Mariann und Dan
 

Spielnachmittag

Zämehalt

Donnerstag, 30. April 2026
14.45 -17.30 Uhr

Zusammenkommen, spielen, Gespräche führen, 
Kaffee, Tee und Wasser trinken ... Wir sind ge-
spannt auf neue Spiele, die mitgebracht werden.
Wir freuen uns, wenn auch du wieder dabei bist.

Annaros und Renata

Freitag, 08. Mai 2026, 
17.30 Uhr
in der Pfarrkirche 
Beckenried

Gemeinsam wollen wir 
das HGU-Jahr feierlich abschliessen. Nach der 
Feier erhalten alle HGU- Kinder ihr selbsterarbei-
tetes Arbeitsheft. 
Wir laden alle herzlich ein, unsere Feier zu besu-
chen, auch wenn Sie kein HGU-Kind begleiten.

Die HGU-Leiterinnen:
Nadja, Melanie, Karin, Nadine, Rita, Barbara

Zäme uf d Reis

Erstkommunion 
Sonntag, 26. April 2026, 9.30 Uhr
in der Pfarrkirche Beckenried

Die Erstkommunion macht sichtbar, dass Glaube 
verbindet und wir als Gemeinschaft stärker sind 
als allein.
Kommunion bedeutet Gemeinschaft – zusammen 
begeben wir uns auf die Reise, bei der Weg das 
Ziel ist. Wir begleiten uns gegenseitig, unterstüt-
zen uns und achten aufeinander. Wenn wir dies 
tun, handeln wir wie Jesus es uns gelehrt hat und 
Gott ist mitten unter uns auf unserer Reise 
durchs Leben.

Priska Lussi, Katechetin

Beckenried

Dorfläbä

Jahreskonzert Feldmusik Beckenried
– Tour de Suisse
Samstag, 02. Mai 2026, 20.00 Uhr
ab 19.00 Uhr Festwirtschaft
Altes Schützenhaus Beckenried 

Frauenzmorge – FG Beckenried
Freitag, 08. Mai 2026, 09.00 – 08.30 Uhr 
im Alterswohnheim Hungacher, Beckenried
Anmeldung bis am 05. Mai 2026 an 
Coni Odermatt, 079 422 43 71 oder 
frauengemeinschaft@gmx.ch, 
Platzangebot beschränkt.
Wir freuen uns auf euch. Herzlichst 
FG Beckenried

HGU-Abschlussfeier

Weiterbildung

Das Sekretariat ist am Donnerstag, 07. Mai 
2026 nicht besetzt.





 Beckenried

Juli 2025
Diener der Armen der 
Dritten Welt (Verabschiedungs-
gottesdienst von Daniel)	 Fr. 	 753.80
Vergissmeinnicht	 Fr. 	 70.25
Miva - Christopherusopfer	 Fr. 	 110.75
Caritas – Hilfe in Kriegszeiten	 Fr.   	 84.10

August 2025
Caritas - Hilfe in Kriegszeiten	 Fr. 	 53.05
Ridlikapelle	 Fr. 	 216.35
Winterhilfe Beckenried	 Fr. 	 285.65

September 2025
Ministrantenkasse	 Fr.  	 87.00
Ridlikapelle	 Fr.  	 45.70
Stiftung Posticum	 Fr. 	 232.75
Tag der Migrantinnen und 
Migranten	 Fr.   	 86.60

Oktober 2025
Priesterstudenten St. Luzi	 Fr.  	 48.40
Missio Ausgleichskasse der 
Weltkirche	 Fr.   	 81.50
Pfadi - Chilächilbi	 Fr. 	 355.85

November 2025
Kirchenchor Beckenried	 Fr. 	 444.35
Gymnasien Chur	 Fr. 	 317.85
Älplerbruderschaft - Älplerchilbi	 Fr.	 1'180.15
Elisabethenwerk	 Fr.  	 291.35

Dezember 2025
Uni Freiburg	 Fr.  	 87.40
Verein Haus für Mütter und 
Kind Hergiswil - Dr Chor	 Fr. 	1'224.90
Älplerbruderschaft - Maria 
Empfängnis	 Fr. 	 91.90
Winterhilfe Beckenried	 Fr.   	 216.55
Pflegekinderaktion 
Zentralschweiz	 Fr.  	 175.25
Kinderspital Bethlehem	 Fr. 	1'453.50

Lourdesgrotte Juli - Dez. 2025	 Fr.  	 935.85

Antoniuskasse Juli - Dez. 2025	 Fr.	 3'649.20

Beerdigungsopfer Juli - Dez. 2025
Ridlikapelle, St. Annakapelle, 
Fräkmündstiftungstiftung, Hungacher,
St. Idakapelle, Winterhilfe Beckenried,
Benediktinerkloster Niederrickenbach, 
Schweiz. Berghilfe, Stiftung Nägeligasse		
		  Fr. 	4'221.70

Januar 2026
Grossbrand Eggberg	 Fr. 	2'066.65

Fastenspaghetti 2026
Der Erlös kommt dem Verein Philani, 
Kinder- und Jugendzentrum zugute	Fr. 	3'600.00

Weitere Kollekten ab der Fastenaktion bis Ende 
Juni werden im Sommer 2026 veröffentlicht.

Wir danken Ihnen von Herzen für Ihre 
grosszügigen Spenden.

Kollekten vom Juli 2025 - März 2026

Vielen Dank!



 

Schülerinnen der 1. und 2. ORS stellten ausge-
wählte Szenen der Passionsgeschichte in kurzen 
Rollenspielen dar. Eindrucksvoll spielten sie die 
Ereignisse rund um Jesu letzte Tage nach und 
machten spürbar, dass trotz Leid und Dunkel be-

reits Hoffnung aufscheint – denn «Es wird nicht 
Karfreitag bleiben». Ulla Barmettler und Karin 
Biedermann unterstützten die Schülerinnen text-
lich, der Kirchenchor sorgte für den musikali-
schen Rahmen. 

Von der Dunkelheit des Karfreitags …

Emmetten

… ins Osterlicht
Am späteren Nachmittag des Karsamstags waren 
Familien zu einer schlichten «Osternachtsfeier» 
eingeladen. Diese begann beim Osterfeuer vor der 
Kirche und schuf von Anfang an eine besondere 
Atmosphäre. Anstelle der Fürbitten durften die 
Kinder aktiv mitwirken: Mit bunten Eiern schmück-
ten sie den Osterstrauch. Jedes Ei stand symbo-
lisch für Gedanken an die Menschen, die sich nach 
Frieden und Freude sehnen. Anschliessend durf-
ten in der Kirche die Osternestli gefunden wer-
den, welche von den Frauen des FG-Vorstands 
liebevoll gefüllt wurden. 

Die Osternachtsfeier begann um 21.00 Uhr in der 
Dunkelheit mit dem Osterfeuer. Von dort aus wur-
de die Osterkerze entzündet und in feierlichem 
Einzug in die noch dunkle Kirche getragen. Das Os-
terlob, erfüllte den Raum mit Hoffnung. Mit dem 
Gloria des Kirchenchors wurde es plötzlich hell: 
Glocken und Schellen erklangen und verkündeten 
die Auferstehung. Im Anschluss an den Gottes-
dienst wurde beim gemeinsamen Eiertütschen in 
der Kirche die Freude geteilt – denn gerade im Mit-
einander strahlt das Osterlicht besonders hell.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die den Weg 
von der Dunkelheit ins Licht eindrucksvoll mitge-
staltet haben. 

Pilatus wäscht seine Hände in Unschuld Soldaten beim Kreuz Frauen beim Kreuz

Osterkerze anzündenKinder beim Osterstrauch schmücken



Jona Stalder 

Silvan Würsch 

ERSTKOMMUNION IN EMMETTEN 
Sonntag, 26. April, 09.30 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Gian Käslin 

Thomas Würsch 

Aline Würsch 

Lino Würsch 

Mila Dietiker 

zämä unterwägs



 

Am Sonntag, 03. Mai, wird der Gottesdienst um 
09.30 Uhr in der Pfarrkirche Emmetten in be-
sonderer Weise musikalisch umrahmt: Ein En-
semble des Akkordeon-Orchesters Luzern beglei-
tet die Feier. Mit ihren warmen und festlichen 

Klängen verleihen sie der Liturgie eine besinnliche 
und zugleich feierliche Note.

Die Pfarrei freut sich auf zahlreiche Mitfeiernde 
und heisst alle herzlich willkommen.

Feierlicher Gottesdienst mit Akkordeonklängen

Emmetten

Coop Gemeinde Duell

Trättitraktorrennen
Im Rahmen des Coop Gemeinde Duells lädt die 
Pfarrei Emmetten herzlich zum Trättitraktorren-
nen ein.
Datum: 	 Samstag, 09. Mai 2026
Ort: 	 Schulhauplatz 
Anmeldung: 	 14.00 – 14.15 Uhr vor Ort
Start: 	 14.15 Uhr, anschliessend findet die 	
	 Rangverkündigung statt
Kinder und Familien dürfen sich auf ein unterhalt-
sames Rennen freuen. Der eigene Trättitraktor 
darf mitgebracht werden.

Kapellenweg
Datum: 	 Dienstag, 12. Mai 2026
Start: 	 18.00 Uhr, Pfarrkirche
Route: 	 Pfarrkirche, Heiligkreuz-Kapelle, 
	 Schluchtweg, St. Anna-Kapelle,
 	 Erlenkapelle
Mitmachen können alle – wir freuen uns auf euch. 

Wallfahrt 
Datum: 	 Pfingstmontag, 25. Mai 2026
Start:  	 17.30 Uhr, Pfarrkirche
Route: 	 Wanderung geht über den Brenn-	
	 wald nach Seelisberg, Kapelle 
	 Maria Sonnerberg
Beginn Gottesdienst: 
	 19.30 Uhr, Kapelle Maria Sonnen-	
	 berg

 

Jona Stalder 

Silvan Würsch 

ERSTKOMMUNION IN EMMETTEN 
Sonntag, 26. April, 09.30 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Gian Käslin 

Thomas Würsch 

Aline Würsch 

Lino Würsch 

Mila Dietiker 

zämä unterwägs

Kollekten

Haus für Mutter und Kind - Erstkommunion, 
26. April 2026
Das Haus für Mutter und Kind bietet werdenden 
Müttern und Müttern mit ihren Kindern in schwie-
rigen Lebenslagen ein Zuhause auf Zeit. 

Landsgemeindeopfer, 
Kaplanei Maria-Rickenbach, 
Sonntag, 03. Mai 2026

 



 
Buochs

Das Coop Gemeindeduell bietet die Möglichkeit, 
für Buochs Bewegungsminuten zu sammeln. 

Jeweils im Mai organisieren rund 200 Gemein-
den in Zusammenarbeit mit Vereinen, Schulen 
und Privaten Bewegungsangebote für die Bevöl-
kerung. Diese kann das Sport- und Bewegungs-
angebot in der Gemeinde kennenlernen und wird 
zu mehr Bewegung motiviert. Dabei sammelt die 
Schweizer Bevölkerung Bewegungsminuten für 
ihre Gemeinde und verhilft ihr somit zum Titel der 
«bewegtesten Gemeinde der Schweiz».

Die Pfarrei St. Martin bietet dafür einen Pilgertag 
nach Engelberg an. Der gemeinsame Weg und die 
Freude an der Bewegung stehen dabei im Zentrum. 

Pilgern nach Engelberg HGU und Sunntigsfeyr

Das Thema «Dui bisch meys Glick» begleitete uns 
durch das Heimgruppen- und das Sunntigsfeyr-
jahr 2025/26.

In Kleingruppen haben 28 Schülerinnen und 
Schüler den Heimgruppenunterricht besucht und 
erste Kontakte mit ihrem Glauben geknüpft. Der 
Unterricht wurde durch insgesamt sechs Sunn-
tigsfeyren zum selben Thema ergänzt.

Dieses Jahr haben zwei Leiterinnen den Rück-
tritt eingereicht: Es sind Bernadette Risi und Tan-
ja Odermatt. Die beiden sind seit dem Schuljahr 
2019/20 teil unseres HGU-Teams. Das ganze 
Pfarreiteam dankt an dieser Stelle herzlich für ihr 
wertvolles, langjähriges Engagement, den Kin-
dern die Botschaft Jesu näherzubringen und 
wünscht ihnen für die Zukunft weiterhin viel 
Freude und alles Gute.

Gemeinsam wollen wir einen Abschlussgottes-
dienst feiern, uns für das schöne Jahr bedanken 
und uns ein letztes Mal mit dem Thema Glück be-
schäftigen, und zwar am:

Freitag, 08. Mai 2026 im 19:00 Uhr 
in der kath. Kirche

Dazu bist du mit deiner Familie herzlich eingela-
den. Die Einladung gilt auch für alle Pfarrei-Ange-
hörigen. Wir freuen uns!

Das HGU- und Sunntigsfeyr-Team

Samstag, 02. Mai 2026

1. Startmöglichkeit:	 09.00 Uhr bei der 	
	 Pfarrkirche Buochs
2. Startmöglichkeit:	 13.00 Uhr ab Grafenort

Ankunft Engelberg: 	ca. 15:30 Uhr

Route: Wir laufen von Buochs via Ennerberg 
der Engelberger Aa entlang bis nach Grafen-
ort. Dort wandern wir durch die Aaschlucht 
nach Engelberg. 

Mitbringen:
- witterungsangepasste Kleidung
- Picknick

Wichtig:
- Mittagsrast in Grafenort
- auch mit dem Bike möglich
- Rückreise ist individuell

bei Rückfragen: 
Stefan Näpflin, s.naepflin@pfarreibuochs.ch



Ländlergottesdienst

Musikalischer Gottesdienst am 
Sonntag, 26. April 2026, 09.30 Uhr 
in der Pfarrkirche
Herzliche Einladung zu einer stimmungsvollen 
Wortgottesfeier, die Tradition und Gemeinschaft 
auf besondere Weise verbindet. Marie-Therese 
Abächerli gestaltet den Gottesdienst mit ein-
fühlsamen Worten und einer Feierform, die Raum 
lässt zum Mitdenken, Mitbeten und Mitfeiern.
 
Für die musikalische Note sorgt die bekannte 
Ländlerkapelle Kurt Murer und Edy Wallimann 
mit Otti Leuthold und Fredy Fuchs. Mit Melodien 
schaffen die Musiker eine Atmosphäre, die zu-
gleich beschwingt und getragen ist.
  
Diese Feier spricht Menschen jeden Alters an. Ob 
Sie die Ländlermusik lieben oder einfach einen 
Gottesdienst in besonderer Gestaltung erleben 
möchten: Sie sind herzlich willkommen! Gemein-
sam wollen wir innehalten, Kraft schöpfen und 
uns von Musik und Wort berühren lassen.

 
Buochs

Dänk dra

Samstag, 25. April	 09.00 Uhr	 KFG «Töpferkurs», KeramicART, Beckenried
Samstag, 25. April	 14.00 - 16.00 Uhr	 Kreatives Trauercafé, Pfarrhaus Buochs
		  Anmeldung bis 22. April im Sekretariat
Mittwoch, 06. Mai	 09.30 Uhr	 Landeswallfahrt Sachseln (siehe Seite 3)

Titularfest

Feier der Frauengemeinschaft Buochs am 
Sonntag, 03. Mai 2026, 09.30 Uhr 
in der Pfarrkirche
Die Liturgiegruppe und das Chörli der KFG, be-
gleitet durch eine Muilörgeli-Gruppe, gestalten 
diesen Gottesdienst mit.

Anschliessend offeriert die KFG auf dem Kirch-
platz einen Apéro.

 

KAB-GV

Am Josefstag, 19. März 2026 trafen sich die Mit-
glieder der KAB zum Jahresgedächtnis und der 
jährlichen Generalversammlung.

Den Rückblick von Elmar Stein 
auf diesen Anlass finden Sie 
auf unserer Homepage 
https://pfarreibuochs.ch/
kab-gv-2026/



Regional

Amaru Leroy Wyss� Bilder: zVg

Heilpädagogische Schule Stans

Ein Schatz, den man spüren kann

Vier Kinder bereiten sich an der Heilpädago-

gischen Schule Stans auf ihre Erstkommu-

nion vor – behutsam, sinnlich und ganz in 

ihrem eigenen Tempo. 

Heilpädagogische Schule Stans, Mittwochmor-
gen, Religionszimmer: Kerzenlicht flackert, leise 
Musik erklingt, kleine Hände halten inne. Religi-
onslehrerin Erica Rohrer bereitet in diesem Jahr  
vier Kinder auf die Erstkommunion vor. Für Amaru 
Leroy Wyss, Benjamin Candela, Laura Martins 
und Marco di Caprio ist dieses Fest weit mehr als 
ein kirchliches Ritual. 

Behutsam vorbereitet
„Die Kinder spüren, dass etwas Besonderes be-
vorsteht“, sagt Rohrer. Und doch sei dieses Be-
sondere für viele schwer greifbar. Die meisten 
Kinder hätten noch nie eine Erstkommunion er-
lebt. Deshalb sei es wichtig, sorgsam umzugehen 
und sie nicht zu überfordern. Im Zentrum der 

Vorbereitung stehen deshalb nicht Leistung oder 
Wissen, sondern Erfahrung. „Gemütlich unter 
wegs“, beschreibt die Religionslehrperson den 
Weg, den sie mit den Kindern geht. Und sie er-
gänzt: „Weniger ist viel mehr.“ 

Rohrers Unterricht an der Heilpädagogischen 
Schule in Stans folgt klaren Ritualen: Kerzen 
werden angezündet, Jesus-Geschichten mit allen 
Sinnen erlebt. Es wird gesungen und gebastelt. 
Wiederholen, wiederholen und wieder wiederho-
len sei grundlegend, sagt Rohrer. Dabei geschehe 
Lernen stets mit Kopf, Herz und Hand. 

Lernen mit allen Sinnen
Was in Regelschulen oft selbstverständlich ist, 
braucht hier eigene Zugänge. Mit unterstützter 
Kommunikation und Porta-Gebärden sowie mit 
Piktogramm werden den Kindern Inhalte ver-
mittelt. Entscheidend bleibt dabei die Lebens-
welt der Kinder. An ihr orientiert sich der ganze 
Unterricht, nicht nur die Erstkommunionvorbe-
reitung. „Lieber einfach und repetierend und aus-
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schliesslich sinnorientiert“, fügt Erica Rohrer 
hinzu.

Dass diese Form der Vorbereitung wirkt, zeigt die 
Erfahrung. „Die zwei Erstkommunikanten, wel-
che vor zwei Jahren ihr Fest feiern durften, erin-
nern sich sehr gut an die Feier zurück“, erzählt 
Rohrer. Die damals gesungenen Lieder zum Bei-
spiel hätten viel Freude bei den Kindern ausge-
löst.

Gemeinschaft, die trägt
Ein wichtiger Teil der Vorbereitung sei auch das 
gemeinsame Erleben. „Der gemeinsame Bastel- 
und Werknachmittag mit den Erstkommunikan-
ten und Eltern aus Dallenwil schenkte allen einen 
Nachmittag voller Vorfreude“, sagt Rohrer. „Wir 
gestalteten ein farbiges Glaskreuz und eine eige-
ne Erstkommunionkerze.“ Besonders wertvoll sei 
dabei die Erfahrung einer tragenden Gemein-
schaft gewesen.

Eine Feier, die Sicherheit gibt
Die Erstkommunion Mitte Mai steht unter dem 
Thema „Jesus unser Schatz“. Die Feier wird vom 
Kapuzinerbruder Bruno Fäh, Kloster Wesemlin, 
und Diakon Elmar Rotzer, Pfarreileiter in Ennet-
bürgen, geleitet. Musikalisch begleitet wird sie 

vom Schwyzerörgeli-Trio mit Selina und Eliane 
von Deschwanden sowie Ladina Mathis.

„Wir haben einen kleinen Kreis und der Altar wird 
in die Nähe der Mitfeiernden verlagert.“ Die Kinder 
werden dabei die Feier aktiv mitgestalten wie es 
für sie möglich ist. „Es kann spontane Plan-Ände-
rungen geben, die nicht vorhersehbar sind,“ meint 
Rohrer. Sie müsse auf alle Eventualitäten gefasst 
sein und unkompliziert reagieren können.

Vertrauen ist die Grundlage
Für Erica Rohrer ist diese Zeit intensiv. „Ich muss 
mich intensiv mit jedem Kind einzeln auseinan-
dersetzen“, sagt sie. „Ich weiss und spüre, wie 
wichtig ich als Lehrperson bin, dass sie sich sicher 
fühlen und sie das grosse Fest auch geniessen 
können.“ Meist sei sie doppelt so nervös wie üb-
lich, sollte dies aber die Kinder aber nicht spüren 
lassen. „Ich vertraue auf Gott, er wird ganz be-
stimmt mitten unter uns sein und uns begleiten“, 
meint sie zuversichtlich. So wächst in kleinen 
Schritten ein grosses Fest heran, das nicht laut 
sein muss, um tief zu wirken. 
�
� Gian-Andrea Aepli
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